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Viel erreicht …
•	 Europäische Klimaziele für die Schifffahrt, 

um Kraftstoffe klimafreundlicher zu machen 

•	  Mehr EU-Gelder für Schleswig-Holstein und 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit 

•	 Mehr EU-Gelder für Klimaschutz und Biodiversität 

•	 Eine stärkere Unterstützung von Frauen- und  
LGBTQIA-Organisationen 

•	 Stärkere EU-Regeln gegen Finanzkriminalität 

•	 Mehr EU-Gelder für Forschung 

•	 Stärkung des ERASMUS Programms 

•	 Besserer Schutz vor Cyberkriminalität 

•	 Mehr Geld für humanitäre Hilfe 

•	 Abschöpfung von exzessiven Übergewinnen  
der Energiekonzerne

… noch mehr vor:
•	 Europa klimaneutral vor 2050 

•	 100% Erneuerbare Energien bis 2035 

•	 Mehr Investitionen in Klimaschutz, 
Infrastruktur und Forschung 

•	 Mit einem EU-Naturschutzfonds unsere Natur 
und Artenvielfalt retten! 

•	 Durch Finanzmarktregeln gute Pflege 
und bezahlbares Wohnen schützen 

•	 Exzessive Übergewinne und  
Finanzspekulation besteuern 

•	 Menschen mit wenig Einkommen  
stärker entlasten 

•	 Höhere Mindestlöhne europaweit 

•	 Die Macht von großen Konzernen durch 
faire Wettbewerbsregeln beschränken 

•	 Europaweite rechtliche Gleichstellung 
von Minderheiten 

Noch Fragen?
rasmus.andresen@sh-gruene.de
sh-gruene.de
europafueralle.de



Moin!
Ich bin Rasmus Andresen, Flensburger und 
seit 2019 Ihr Abgeordneter im Europäischen 
Parlament! Ich möchte weiterhin Ihre Grüne 
Stimme für Schleswig-Holstein in Europa 
sein: Für Klimaschutz, Demokratie und ein 
Europa ohne Armut.

Ich stehe für ein Europa, das für alle  
funktioniert. Grenzüberschreitende  
Zusammenarbeit und der Schutz von  
Minderheiten sind gerade für uns hier im  
Norden wichtig. Als Teil der dänischen 
Minderheit und schwuler Mann sind mir  
diese Themen eine Herzensangelegenheit.

Als Flensburger ist der Kampf für unsere 
Demokratie Teil meiner politischen DNA.
In Kommunal-und Landespolitik habe ich 
wertvolle Erfahrung sammeln können, die 
ich gewinnbringend für uns Schleswig- 
Holsteiner*innen einbringen kann. Ich  
beschäftige mich im EU-Parlament vor allem 
mit Wirtschafts- und Finanzpolitik und als 
Sprecher der deutschen Grünen im EU- 
Parlament koordiniere ich unsere Grüne
Politik mit den Kolleg*innen in Berlin.

Durch Finanzmarktregeln möchte ich dafür
sorgen, dass Mieten nicht weiter explodieren
und gute Pflege für alle Menschen zugänglich wird:
Mit Wohnen und Pflege zockt man nicht!
Exzessive Profite von großen Konzernen und
Finanzspekulation möchte ich stärker besteuern 
und das Geld in gute öffentliche Infrastruktur, 
Klima- & Naturschutz und Forschung investieren.

EU-Klimapolitik  
zum Erfolg für Nord- 
deutschland machen.
Der Green Deal ist das historisch größte
Klimapaket in der Geschichte der Europäischen 
Union – und ein echter Grüner Erfolg! Der Aus-
bau Erneuerbarer Energien, die Ansiedlung einer 
Batteriefabrik oder die emissionsfreie Schifffahrt: 
Schleswig-Holstein hat das Potential, zu den  
Gewinnern zu gehören!

Zusammen mit innovativen Unternehmen,
unseren Hochschulen und unserer langjährigen 
Erfahrung in der Energiewende können wir mehr 
Wohlstand in den Norden holen. Deshalb ist es 
wichtig, dass wir die Klimawende zum Erfolg 
für alle machen: Für unsere Gesundheit, unsere 
Unternehmen und zukünftige Generationen.

Ein Europa für alle, 
nicht für wenige.
Ich möchte die Klimawende zum Erfolg für
alle Menschen machen. Deshalb setze ich
mich dafür ein, dass die Gewinne beim
Ausbau von Erneuerbaren Energien in der
Region bleiben und nicht an große
Konzernzentralen abwandern. Die Vergabe
von Fördermitteln an Unternehmen wollen
wir davon abhängig machen, dass sie gute
Löhne und Arbeitsbedingungen bieten.
Guter Klimaschutz geht sozial. Mittelfristig
profitieren vor allem Menschen mit wenig
Einkommen von bezahlbarer grüner Energie
und gut gedämmten Gebäuden. Ich möchte,
dass wir Menschen mit wenig Einkommen
stärker bei dieser großen Umstellung
unterstützen.
Die Europäische Union funktioniert aktuell
leider nicht für alle. In den letzten Jahren hat
die Mehrheit der Menschen real Einkommen
verloren. Über 100 Millionen Europäer*innen
leben in Armut. Ich setze mich dafür ein, dass
das Leben für die Menschen wieder bezahlbar
wird. Durch einen höheren EU-Mindestlohn
können wir den deutschen Mindestlohn auf
auf 14 Euro anheben.


